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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52  52/134/2012 
 
Ausweichhalle für den Handballsport in Erlangen 

Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 20.03.2012 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 20.03.2012 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 
Für den Erlanger Handballsport soll die Einrichtung einer für die 1. Bundesliga geeignete 
Sporthalle für zunächst drei Jahre geprüft werden. In dieser Halle könnte auch Handball von 
den förderfähigen Sportvereinen trainiert und gespielt werden. Dies würde zu freien Kapazitä-
ten in anderen Großsporthallen Karl-Heinz-Hiersemann-Halle, Emmy-Noether-Halle und Halle 
am Europakanal führen. Damit wäre es möglich einen Teil der derzeit fehlenden Sporthallen-
zeiten für den Vereinssport abzudecken.  
Die Nutzungsänderung einer Gewerbehalle ist jedoch baugenehmigungspflichtig. Es bedarf 
hier einer statischen und brandschutztechnischen Planung. Außerdem gilt beim Betrieb der 
Sporthalle mit über 200 Besuchern die Versammlungsstättenverordnung. Dazu sind unter an-
derem ein Betriebs- und Sicherheitskonzept, eine genehmigungsfähige Bestuhlung mit ausrei-
chenden und ausgewiesenen Fluchtwegen, nachgewiesene Parkplätze für Zuschauer und Ak-
tive, etc. erforderlich.  
Zu den baurechtlich erforderlichen Mitteln kann von der Sportverwaltung keine Aussage getrof-
fen werden. Inwieweit eine Löschanlage (Sprinkleranlage ist bereits vorhanden), Brandmelde-
anlage, Sprachalarmierungsanlage, Lüftungsanlage, etc. erforderlich wäre, ist brandschutz-
technisch abzuklären. 
Über die Kosten der Ausstattung nach Anforderungen der HBL wird im nichtöffentlichen Teil 
berichtet. 

 
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 


